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Auch der Katzensprung von hier nach Frankreich trägt zum spürbar entspann-
ten, mediterranen Lebensgefühl bei. Landau mit seinen acht Stadtteilen – alle
 übrigens über 1.200 (!) Jahre alte Winzerorte – markiert den urbanen Mittelpunkt der
Südpfalz und verdient nicht nur deshalb eine intensivere Betrachtung. Die Festungs-,
Garten- und Kultur- ist nämlich auch Universitätsstadt und mit 6.000 Studenten eine
 erfrischend junge Kommune; Pädagogik und Psychologie werden an der hiesigen
Uni vorrangig gelehrt. Zum Thema Wissens- und Informationstransfer passt, dass
Landau auch ein empfehlenswerter Standort für Tagungen und Veranstaltungen
ist. Wichtigste Location ist die imposante Jugendstil-Festhalle, die gleich noch
 eingehender vorgestellt wird und Kapazitäten vom Seminar bis zum Corporate Event
 offeriert. 

Die Verkehrsanbindung stimmt ebenfalls: Über die A61, A5, A6 und A8 ist die
 Region aus allen Richtungen gut und schnell erreichbar und dank der „Pfalzautobahn“
A65 fährt man in Landau direkt vor. Beste Voraussetzungen also, um sich von einer
noch recht unverbrauchten Destination auf den nächsten Seiten inspirieren zu lassen …
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Nördlich von Landau, bei Edes-
heim, liegt Venningen: Besuchenswert
ist dort der „Doktorenhof“, wo man
Edelweinessige verkosten kann. Diese
werden auf natürliche Weise gemäß
alten Rezepten hergestellt; nach jah-
relanger Gärung in Eichenfässern ohne
Zusatzstoffe oder Konservierungsmittel
entsteht die Grundessenz als Basis für 
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■ Die Jugendstil-Festhalle – ein echtes Prachtstück!

Sie wird zu den bedeutendsten Fest-
spiel- und Theaterbauten des Jugendstils im
süddeutschen Raum gezählt: Nach ihrer Gene-
ralsanierung 2002 kann die zentrale Landauer
Veranstaltungsstätte in der Liga der besten
 Tagungszentren des Landes mitspielen – Letzte-
res belegt auch die TÜV-Zertifizierung gemäß
DIN EN ISO 9001:2000 von vor drei Jahren. 

In der Jugendstil-Festhalle stehen neben mo-
derner technischer Ausstattung mehrere Räum-
lichkeiten für unterschiedliche Formate zur
 Verfügung, wobei die Kapazitäten im Großen
Saal bis 1.000 Plätze reichen. Dazu kommen
der architektonisch originelle Kleine Saal 
(bis 140 Personen), mehrere Tagungssalons für
35 –100 Teilnehmer und  Ausstellungsmög -

lichkeiten im stilvollen Foyer der Halle. Das  
4-Sterne-Parkhotel gleich nebenan rundet das
empfehlenswerte Gesamtensemble im Sinne
der kurzen Wege praktisch ab.

Landau bietet im Stadtzentrum, d.h. am
Marktplatz, noch eine zweite interessante Loca-
tion mit historischem Flair. Das ,Alte Kaufhaus‘
liefert einen hübschen individuellen Rahmen
für Veranstaltungen bis 300 Gäste. Natürlich
verfügt das zu den ältesten Gebäuden der
Stadt zählende Denkmal ebenfalls über mo-
derne technische Ausstattung – etwa für Mee-
tings, Empfänge und (Firmen-)Präsentationen.
Betrieben und vermarktet werden beide Veran-
staltungsstätten von der Stadtholding Landau
in der Pfalz GmbH, einer 100%igen  Tochter -
gesellschaft der Stadt. 
www.jugendstil-festhalle.de

die verschiedensten Weinessigsorten. 
Die alten Mauern versprühen ehrwürdigen
Charme und so passt es bestens ins Bild,
wenn die Teilnehmer an Degustationen in
Mönchskutten gewandet kerzenbeleuchtete
Räume betreten, in denen gregorianische
Gesänge erschallen … Dabei erfährt man
nicht nur alles über den Doktorenhof selbst,
sondern auch über die Anwendung und
Wirkung der Essige. Exklusive Programme
außerhalb der normalen Öffnungszeiten
sind möglich, haben allerdings ihren Preis.
Dafür gibt es hier eine große Auswahl an
Souvenirs – neben den  Wein essigen werden
nämlich noch Essigpralinés, Senf mit Trüf-
fel, Essig-Kaffee, kalt gepresstes Oliven- und
Traubenkernöl, Essigbücher und sogar CDs
mit Rezepten und Gedichten angeboten …
www.doktorenhof.de

■ Programmtipp im „Norden“: Weinessiggut Doktorenhof  
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Was ist eigentlich 
ein Landauer?
In diesem Fall kein Einwohner der
Stadt, sondern – siehe unser Titelbild –
der bedeutendste Reisewagen des 18. und
19. Jahrhunderts, sozusagen ein frühes
Cabrio. Erstmals erwähnt wurde der Be-
griff um 1704: Damals übernahm König
Joseph I. den Oberbefehl über die kaiser-
liche Belagerungsarmee vor der  fran -
zösisch besetzten Festung Landau. Für
seine Fahrt von Wien in die Südpfalz
 benutzte der König einen neuartigen
 Reisewagen mit besonderer Federung,
dessen Verdeck nach vorne und hinten
aufklappbar war. Seit dieser Zeit gibt es
wohl den „Landauer“. Wer sich für ein
persönliches Fahrerlebnis interessiert:
Das Büro für Tourismus in Landau bietet
von Mai bis Oktober an den jeweils  un -
geraden Samstagen halbstündige Kutsch-
fahrten durch die Innenstadt zu  mode -
raten Preisen an.

■ Programmtipp im „Süden“:
Kakteenland Steinfeld 

Die Wüste lebt – südlich von Landau.
Unweit Bad Bergzabern gibt es ein spektakulä-
res, 7.000 qm großes Glas- und Gewächshaus,

das über tausend unterschiedliche  Kakteen -
arten und weitere 600 verwandte Spezies
 beherbergt – vom winzig kleinen Kaktus bis zu
meterhohen Säulenkakteen, wie sie in den gro-
ßen Wüstengebieten dieser Welt vorkommen.
Viele Exemplare kann man übrigens käuflich
erwerben – deshalb gibt es hier kein Eintritts-
geld … Im Kakteenland befindet sich auch das
Deutsche Aloe Vera Zentrum, das von der
 Diplom-Biologin Kim Beisel geleitet wird. 
Sie beschäftigt sich u.a. mit der Kultivierung
dieser Heilpflanze zu kosmetischen und  medi -
zinischen Zwecken. Und nicht nur das. Es gibt
sogar einen Aloe-Vera-Cocktail: Man nehme
300 g Aloe Vera frisch geerntet, 500 g reinen
Bienenhonig und 3 bis 4 Esslöffel Zuckerrohr-
schnaps zur Konservierung, zerkleinere das
Ganze in einem Mixer und fülle es in ein Glas
ab – im Kühlschrank aufbewahrt hält sich
 dieser Cocktail mehrere Tage lang. 
www.kakteenland.de

Bild: Kim Beisel

Anzeige

> T A G E N+ G E N I E S S E N <

Im Zentrum der anregende Tagungsort: Die
Universitätsstadt Landau in der Pfalz. Mit
ihrer einzigartigen Jugendstilfesthalle, die
jedem Anlass einen großartigen Rahmen
gibt. Mit Tagungsräumen, die Businessan-
forderungen gerecht werden. Mit Hotels und
Restaurants mit Niveau. Mit einem städti-
schen Umfeld, das mit Charme und Ruhe für
konzentrierte Arbeitsatmosphäre sorgen wird.
Zur Anfahrt stehen alle Verkehrswege offen.

Rundum das schönste Erholungsland: Kopf
lüften, bewegen, die Augen an den hinreißen-
den Landschaftsbildern der Südlichen Wein-
strasse laben. Und Geist und Sinne beleben:
Mit dem Kennenlernen der herausragenden
Weine und ihrer Winzer, mit dem Genuss der
ländlichen Gastlichkeit und ihrer berühm-
ten Spezialitäten. Dieser Tagungsort bietet ein

farbiges Panorama vieler Möglichkeiten.
Darüber informieren wir Sie gerne ausführlich:

I N L A N DAU ( P f a l z )
M I T T E N I N D E R G E N U S S R E G I O N

S Ü D L I C H E W E I N S T R A S S E .
Wi l l k ommen !

Südliche Weinstrasse e. V., Tel. 0 63 41/940-407, www.suedlicheweinstrasse.deBüro für Tourismus Landau, Tel. 0 63 41/13-83 01, www.landau-tourismus.de
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■ „Haben eine Scharnierfunktion  

zwischen wichtigen Regionen“
Bürgermeister Thomas Hirsch ist zugleich Geschäftsführer der Stadtholding Landau in der Pfalz
GmbH, die die prächtige Jugendstil-Festhalle betreibt. Warum auch Mittelstädte – Landau 
als  Zentrum der Südpfalz hat rund 43.000 Einwohner – interessante Destinationen sein können, 
erklärt er im Gespräch mit Convention International. 

C.I.: Herr Hirsch, was prädestiniert den
Standort Landau für Tagungs- und Veranstal-
tungsplaner?

T.H.: Im Wesentlichen sind es drei Punkte:
Die verkehrsgünstige Lage im Oberrheingraben,
die Jugendstil-Festhalle als Location mit einem
wirklich ganz außergewöhnlichen Ambiente
und ein gutes Preis-Leistungs-Verhältnis plus
TÜV-zertifiziertem Service. 

C.I.: Welche Formatgrößen sind für Stadt 
und Peripherie ideal?

T.H.: Veranstaltungen zwischen 100 
und 400 Teilnehmern. In diesem wichtigen
 Segment wollen wir künftig noch besser
 aufgestellt sein.

C.I.: Heißt das, dass mit größeren  Investi -
tionen in absehbarer Zeit zu rechnen ist?

T.H.: Das heißt vor allem Ausbau der
 Hotelkapazitäten. Geplant ist ein Drei-Sterne-
plus bis Vier-Sterne-Haus im Innenstadtbereich. 
Zur Zeit laufen Gespräche mit Investoren, 
zur Landesgartenschau 2014 könnten wir 
fertig sein.

C.I.: Was umfasst die Region um Landau
 genau und welche Besonderheiten etwa 
im Hinblick auf Rahmenprogramme gibt es?

T.H.: Landau ist eine kreisfreie Stadt, mit
den beiden Landkreisen Germersheim und Süd-
liche Weinstraße drum herum. Insgesamt leben
in diesem Gebiet 250.000 Menschen. Der Rhein
und die Reben spielen hier eine wichtige Rolle.
Wir haben es auch nicht weit nach Speyer oder
auf den Kaiserslauterner Betzenberg. Und Lan -
dau hat den einzigen wissenschaftlichen Zoo in
Rheinland-Pfalz mit eigener Zooschule, wo an-
hand der Fauna Umweltorientierung vermittelt
wird, in Zusammenarbeit mit unserer Universi-
tät. Ein Workshop im Zoo zu Umweltthemen ist
sicher etwas Besonderes und hier möglich. 

C.I.: Welche Positionierung streben Stadt und
Region im M.I.C.E.-Segment mittelfristig an?

T.H.: Wir bieten eine hervorragende Lage
zwischen zwei Ballungszentren – der Metropol-
region Rhein-Neckar und der Technologieregion
Karlsruhe. Die Südpfalz hat hier eine Scharnier-
funktion bis ins Elsässische. Positionieren möch-
ten wir uns als außerordentliche Veranstal-
tungsdestination vor dem Hintergrund intakter
Landschaften – immerhin sind wir auch die
größte Weinbau treibende Gemeinde Deutsch-
lands …! 

C.I.: Herr Bürgermeister, wir bedanken uns
für das Gespräch.

Aktuell: 
Die Stadtholding Landau in der
Pfalz GmbH wird Mitglied beim Conven-
tion Bureau Karlsruhe + Region! 
Als Betreiber der Jugendstil-Festhalle 
und des Kulturzentrums Altes Kaufhaus
ist die Stadtholding bereits seit 2008
Gründungs- und Steuerkreismitglied im
Convention Bureau der Metropolregion
Rhein-Neckar. Durch die geographische
Lage sowohl im Einzugsbereich der Me-
tropolregion als auch der  Technologie -
region Karlsruhe stelle die Mitgliedschaft
im Convention Bureau Karlsruhe eine
sinnvolle Ergänzung dar, so die offizielle
Begründung.

Landaus engagierter Bürgermeister 
Thomas Hirsch

Landauer Impressionen:
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THERME · SAUNA · WELLNESS & GESUNDHEIT
GASTRONOMIE · BADESHOP

www.suedpfalz-therme.de

Therme

Sauna

Wellness

Gastronomie

Heilkraft der Petronella Heilquelle
- Thermalbecken innen und außen (26-32 °C)
- Natrium-Chlorid-Therme
- Gegenstromanlage, Wasserfontänen, 
 Sprudelliegen, Therapiebecken

Gesunde und entspannende Wärme
- Je zwei Außen- und Innensaunen 60-90 °C 
- Dampfbad, Saunadachgarten 
- Sprudel- und Tauchbecken, Erlebnisduschen 
- Täglich 1/2-1 stündlich Erlebnisaufgüsse
- Damensauna: Dienstag ab 16 Uhr 
 mit kleinen Wellness-Extras.

Körper und Seele im Einklang
Wohlfühlpakete und Einzelanwendungen: 
Petronella Grotte, Sand-Licht-Bad, Serailbad, 
Warmer Stein, Güldenes Karolinenbad, 
Soft-Pack-Liege, Massagen: Kräuterstempel-, 
Hotstone-, Corbage-, Teil- und Ganzkörper-, 
Harmonie- und Aromamassagen

Kulinarischer Genuss
im Thermenbistro, in der Saunabar, auf der 
Thermenterrasse oder in der kleinen Brasserie. 
Von 11.30 - 21.30 Uhr durchgehend warme 
Küche, Frühstück bis 12 Uhr.

Staatsbad Bad Bergzabern GmbH 
Südpfalz Therme   
Kurtalstraße 27 · 76887 Bad Bergzabern
Öffnungszeiten: Therme-Sauna: So - Do: 9 - 22 Uhr, Fr, Sa 
9 - 23 Uhr, Di 16 - 22 Uhr Damensauna · Wellness täglich 
10-20 Uhr. · Med. Heilanw.: Di, Mi, Fr. 9 - 17.30 Uhr, 
Mo, Do 9 - 20 Uhr

■ Tipp für konzentriertes Arbeiten im Grünen:

Das ruhig gelegene Stiftsgut Keyser-
mühle in Klingenmünster bietet   einen weit läu-
figen Park und vier helle Tagungsräume mit
moderner Technik. Zur Verfügung stehen im

einzelnen der rote  Salon
(40–50 Personen in
Reihe), der Denk- sowie
Stiftungsraum (beide ca.
20 Plätze) und der in der
Remise im Nordflügel
 untergebrachte deutlich
größere Klangraum, der
bis zu 100 Teilnehmer
fasst und sich dank  seiner
Ausstattung mit  Flügel
und Orgel auch für Chor-
proben u.Ä.  eignet. Die 
38  gemüt lichen Zimmer
sind mit Naturholzmöbeln

und Internetanschluss ausgerüstet; ein  haus -
eigenes Restaurant mit Stiftsgarten zum Park
hin komplettiert das Angebot. 
www.stiftsgut-keysermuehle.de

■ Neue (Hotel-)Adresse 
für Feinschmecker – und nicht nur das

Aus dem ehemaligen Marstall und
Amtshaus direkt neben dem Bad Bergzaberner
Schloss (Bild) soll nach zweijähriger Bauzeit
das Schloss Hotel Bergzaberner Hof werden.
Dazu wurde der historische Gebäudekomplex
(17. Jh.) entkernt, das denkmalgeschützte En-
semble bleibt somit erhalten. Die Teileröffnung
soll am 1. Juli stattfinden, die Gesamteröff-
nung ist für November geplant. Nach DEHO GA-
Klassi fizierung werden 4 Sterne Superior  an -
gestrebt. Neben 21 komfortablen, individuell
 eingerich teten Zimmern und einem Wellness-
bereich mit Sauna und Dampfbad verspricht
vor allem das kulinarische Angebot des künfti-
gen Hotels zum ,Point of Interest‘ zu werden.

Vom Betreiber des Hotels, der Schlosshotel
Bergzaberner Hof Betriebs GmbH, wird jeden-

falls größtes Augenmerk
auf das neue Hotelrestau-
rant  gelegt. Küchenchef
Carsten Neutmann plant
aus dem „Walram“ einen
Gourmettempel zu machen,
der in  einigen Jahren weit
über die Region hinaus
 gastrono mischen Spitzen-
ruf genießen soll. Das
fachlich-kreative Rüstzeug
dazu hat Neutmann – dies
dokumentieren    Sta tionen
im Restaurant „Marstall“
in München oder in der

„Zirbelstube“ in Stuttgart. Im „Walram“ soll es
eine leichte Haute Cuisine und nur erlesene
Weine geben, die Öffnungszeiten sind limitiert
(Mi–So, mittags und abends). Daneben wer-
den im eher rustikalen „Marktstübchen“ regio-
nale Küche und Weine angeboten.

Direktorin Marion Merk, wird in der Doppel-
funktion als Hotel- und Restaurantleiterin die
Geschicke des Hauses lenken. Für Veranstal-
tungen und Tagungen will man sich besonders
auf entsprechende Meeting- und Entspannungs-
 angebote für Führungskräfte konzentrieren.
Dazu entsteht im Innenhof des Hotels ein voll-
kommen transparenter Glaskubus mit  Kapa -
zitäten bis 120 Personen. Das Marktstübchen
bietet noch einmal 24 Plätze. 
www.bergzaberner-hof.de

Anzeige
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■ Originelle Location mit vinophilem Ambiente…
... und vor allem nagelneu: Anfang April wurde das „Culinarium“ im Haus des Gastes 

in Bad Bergzabern eröffnet – hier beeindruckt das multifunktionale Konzept aus Weingalerie,
Restaurant mit kreativer und regional ausgerichteter Küche, Café samt eigener Patisserie,
 Terrasse und veritablen Veranstaltungsräumlichkeiten. Auch die Lage direkt am Kurpark ist
 attraktiv. Planer dürften besonders die Tagungs- und Eventmöglichkeiten interessieren, wobei
sogar Konzerte machbar sind. Es gibt einen großen Saal mit 430 (Reihe) bzw. 300 Plätzen
(Bankett), dazu kommen ein Konferenzraum bis 80 Personen sowie ein ebenfalls bespielbares
Foyer. Die Geschicke der Küche verantwortet Thomas Siegle – der Mitinhaber und Chefkoch
verfügt über jahrzehntelange Erfahrung aus diversen Häusern im In- und Ausland. Auch die
Culinarium Weingalerie ist spezielle Erwähnung wert: Alle hier verkosteten Tropfen stammen
von hiesigen Winzern und können selbstverständlich auch erstanden werden. 
www.suedpfalz-culinarium.de

■ Auch das ist die Südpfalz: 
Fünf dynamische Jungwinzer gründeten ein starkes Team 

Fünf junge Winzer, die alle ein eigenes
Weingut betreiben, haben sich vor zehn Jahren
zu einer Weinkooperative namens „Südpfalz
Connexion“ zusammengeschlossen. Was sie
umtreibt, ist die Optimierung der eigenen
Weine und des Images der Südpfalz. Nächte-
lang saßen sie in der Gründungsphase zusam-
men, probierten und diskutierten – und haben
dabei gemerkt, dass man gemeinsam viel be-
wegen kann. Im Juli 2000 stellten sie sich auf
der „Viniété unter den Burgen“ zum ersten Mal
als Südpfalz Connexion vor. Ihr Credo: Die
 Individualität des Einzelnen lässt sich erst in
der Gruppe so richtig entfalten. 

Damit es dazu kommen konnte, mussten die
Jungwinzer sich aufeinander zubewegen, vieles
hinterfragen und sich gegenseitig motivieren,
um schließlich das Herzstück der Südpfalz Con-
nexion zu  erzeugen – den Grafenhauser Edel-
burgunder. Spannend: Das Projekt führt zu den
Wurzeln der Weinregion ins Mittelalter zurück,

als die „Winzer“ noch Mönche waren. Und da-
mit wird die Sache rund. Die „Connexion“ ver-
steht den Wein als dynamisches Kulturgut mit

Verankerung in der Tradition, die die Jungwin-
zer wieder neu aufleben lassen wollen. 

Sie sind die „Fünf von der Südpfalz Connexion“ (v.r.n.l.): Sven Leiner (Weingut Jürgen Leiner, Ilbes -

heim), Peter Siener (Weingut Siener, Birkweiler), Volker Gies (Weingut Gies-Düppel, Birkweiler),

Klaus Scheu (Weinhof Scheu, Schweigen-Rechtenbach) und Boris Kranz (Weingut Kranz, Ilbesheim)!

■ Incentive-Idee: Radtouren an der Deutschen Weinstraße
Die Südliche Weinstraße ist eine hervorragende Incentive-Region. Neue Motivation

kann man aber nicht nur in rustikalen  Wein stuben oder guten Restaurants schöpfen, sondern
auch mitten in der Natur – warum sich also nicht mal wieder aufs Rad schwingen, angesichts
der herrlichen Landschaften und pittoresken Orte überall? Professioneller Dienstleister rund
ums Gruppenincentive Radfahren ist Norbert Arend von „Genussradeln Pfalz“, der auch mehr-
tägige Touren anbietet – schließlich liegt ja auch Frankreich ganz nah … Spezialisiert hat sich
die Agentur auf geführte Radtouren mit überwiegend flachen Wegen, so dass auch eher
 Untrainierte gut mitkommen. — Besonders beliebt sind eintägige Routen, die inklusive  aus -
reichender Pausen bis zu acht Stunden dauern. Dabei legt man 35–50 Kilometer zurück, also
ein schönes Tagespensum. Unterwegs werden renommierte Winzer, Saumagenmacher, urige
Weinstuben und Destillateure der Region angesteuert. Alle Touren  be inhalten zum Abschluss
eine Pfälzer Vesper in einem ausgesuchten Lokal. Der Veranstalter „Genussradeln Pfalz“
 kooperiert u.a. mit dem Hotel Schloss Edesheim (siehe nachstehenden Bericht), außerdem
 besteht eine intensive Zusammenarbeit mit dem Fahrradverleih Südpfalz.Bild: www.genussradeln-pfalz.de



Jugendstil-Festhalle Landau
Mahlastraße 3
76829 Landau in der Pfalz
Telefon: 0 63 41/13-9010
Telefax: 0 63 41/13-9019

A65 · Abfahrt: Landau-Zentrum

www.jugendstil-festhalle.de

Jugendstil-Festhalle Landau in der Pfalz

Tagen mit Stil!

Seien Sie bei uns zu Gast 
– wir freuen uns auf Sie.
Einer der bedeutendsten Fest-
spiel- und Theaterbauten des 
Jugendstils lädt ein:
Ganz gleich, ob Konzert, Schau-
spiel, Ball oder Gala, ob Ta-
gung, Kongress, Seminar oder 
Ausstellung – die Jugendstil-
Festhalle in Landau bietet für 
jede Veranstaltung den rich-
tigen Rahmen.

Freizeitbad LA OLA
Landau in der Pfalz
Horstring 2
Telefon: 0 63 41/13-9200

A65 · Abfahrt: Landau-Zentrum

Öffnungszeiten:
Mo 14-22 h (in den Ferien RLP 10-22 h)
Di-Mi 10-22 h · Do 10-23 h · Fr 10-24 h
Sa 10-22 h · So 10-21 h
Damensauna: Mo 14-22 h

www.la-ola.de

Powered by

Stadtholding  Landau in der Pfalz GmbH

Wir sorgen für Ihr 
Wohlbefi nden!

Bei uns werden Sie erholt.
Mit der ganzen Familie. 
Bei jedem Wetter.

Business und Wellness  in Landau erleben – seien Sie bei uns zu Gast!

Liebe Gäste,
gerne sind wir  

für Sie da. 
Wir versprechen Ihnen 

höchste Servicequalität 
zu fairen Preisen.

Ihr
Thomas Hirsch
 Geschäftsführer

Genießen Sie unsere attraktive 
Wasserwelt mit Meeresbrandung 
und Riesenrutsche sowie unsere 
großzügige Saunaanlage und 
nutzen Sie unsere Massage- und 
Beautyangebote.
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■ Hideaway nahe der A65

Der kleine Winzerort Edesheim
gleich neben der Autobahn Ludwigshafen-
Landau birgt eine Kostbarkeit, deren Ursprung
bis ins mittelalterliche 8. Jh. zurückreicht. 
An der Weinberg-Peripherie liegt das wunder-
schöne Hotel Schloss Edesheim, das genauso
freundlich, unkompliziert und zuvorkommend
geführt wird. Eine eigene kleine Welt, in der
man Ruhe hat, Abstand gewinnt und damit
beste Voraussetzungen für kreative Meetings
vorfindet. Wohlfühlen heißt hier auch: 38 ge-
schmackvoll und großzügig eingerichtete Zim-
mer und Suiten sowie hervorragende frische
Küche, mediterran inspiriert. Für Tagungen

 stehen 5 moderne Tageslicht-Seminarräume
mit ISDN und W-LAN zur Verfügung, die beiden
historischen Gewölbekeller eignen sich für
Abendprogramme. Unternehmen kann man
aber natürlich mehr. Neben dem beliebten
Klassiker „Essigprobe im Weinessiggut Dokto-
renhof“ verspricht die „Fürstliche Sauhatz im
Schlossgelände“ unterhaltsam, das (bei gutem
Wetter) „Barbecue auf der Panoramaterrasse
am Faselstall“ kommunikativ zu werden. 
Wer den Kopf mal wieder freikriegen möchte –
in Edesheim ist man richtig! 
www.schloss-edesheim.de

Ideal zum Relaxen – die Südpfalz Therme in Bad Bergzabern
Sie wollen sich

nach dem Meeting
mal so richtig erholen
und dabei auch was
für die Gesundheit
tun? Empfehlenswert
ist dafür diese Loca-
tion: Vor rund drei
Jahren wurde die
 Südpfalz Therme als
eines der vier rhein-

land-pfälzischen Staatsbäder nach umfangreichen Umbaumaßnah-
men unter neuem Namen wiedereröffnet. Dabei hat die frühere
 Petronella Therme sowohl ihr Äußeres als auch ihr Angebot  grund -
legend relauncht. 

Eine der Neuerungen, mit der die Therme nun punktet, ist die
 attraktive Wellnessabteilung. Hier wird Entspannung ganz groß

 geschrieben. So kann man sich beispielsweise mit Aromamassagen,
die zur jeweiligen Jahreszeit passen (!), verwöhnen lassen oder 
als Novum das Wohlfühlpaket „Vinum spectaculum“ mit warmem
Traubenkernöl genießen. Ansonsten gibt es vier Thermalbecken 
im  Innen- und Außenbereich mit Gegenstromanlage, Wasserfontäne
und Sprudelliegen, wobei die Becken wie auch die medizinischen
Wannenbäder mit Heilquellwasser aus den beiden natürlichen
 Thermalquellen namens Petronella gespeist werden. Aus 240 Metern
Tiefe sprudelt das Thermalwasser und hat dabei bereits eine  natür -
liche Temperatur von 24 Grad – bevor es schließlich auf 30–32 Grad
hochgeheizt wird. — Saunafans werden sich über eine reichhaltige
diesbezügliche Landschaft bestehend aus Saunagarten, Sprudel-
und Tauchbecken, Erlebnis- und Kübelduschen, Eisbrunnen, Kneipp-
schläuchen sowie einem einladenden Ruhebereich freuen. Und wer
sich danach wieder kulinarisch stärken möchte, bitte sehr: Das gastro-
 nomische Angebot in der Südpfalz Therme reicht von asiatischer
 Küche bis zu italienischen Spezialitäten.
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■ Hier können Sie das Abenteuer „Weinstraße“ starten

Die Deutsche Weinstraße ist etwas  Besonderes
und verläuft rund 80 Kilometer quer durch die Pfalz. 
Ihr südlicher Startpunkt liegt in Schweigen kurz vor der
französischen Grenze – übersehen kann man ihn dank
des riesigen, 18 Meter hohen Weintors nicht. Interessant:
Im „Deutschen Weintor Restaurant“, das von der hiesi-
gen Winzergenossenschaft  betrieben wird, gibt es einen
teilbaren Saal mit insgesamt 150 Plätzen, der mit kom-
pletter  Moderations- und Tagungstechnik ausgestattet
ist. Daneben stehen noch die „Gute Stube“ (25 Perso-
nen) und die schöne Panorama-Terrasse (150 Plätze) zur
Verfügung; das Restaurant selbst kann bis zu 60 Gäste
aufnehmen.  
www.deutsches-weintor.de

■ Zum Vormerken: 
6. Internationaler  Pfälzer Saumagenwettbewerb …

Ansprechpartner für die Region Landau/Südliche Weinstraße

■ Stadtholding Landau 
in der Pfalz GmbH
Marktstraße 50
76829 Landau in der Pfalz
Telefon: (06341) 13 9000
Telefax: (06341) 13 9019
www.stadtholding.de

■ Stadt Landau in der Pfalz
Büro für Tourismus
Marktstraße 50
76829 Landau in der Pfalz
Telefon: (06341) 13-8301
Telefax: (06341) 13-8309
www.landau-tourismus.de

■ Südliche Weinstraße e.V.
Zentrale für Tourismus
An der Kreuzmühle 2
D-76829 Landau
Telefon: (06341) 940 407
Telefax: (06341) 940 502
www.suedlicheweinstrasse.de

Wer den Saumagen nicht kennt, kennt auch die Pfalz
nicht  richtig – das hiesige „Nationalgericht“ gibt es in unzähligen
 kulinarischen Varianten von deftig bis edel. Schmackhaft ist es immer
und Wein passt vor allem ganz vorzüglich dazu. Die Leute wissen’s ja

schließlich. Wer sich dem Thema intensiver widmen möchte, sollte 
sich den 10. November im Terminkalender anstreichen: Dann findet in
Landau-Godramstein der „6. Internationale Pfälzer  Saumagenwett -
bewerb“ statt. Das ist wohlgemerkt keine Spaß veranstaltung. Profis 

des Pfälzer Saumagens, d. h. Fleischerfachbetriebe, Gastronomen 
und Köche präsentieren dann unter der Schirmherrschaft des
 Landauer Oberbürgermeisters ihre mit Können, Kreativität und
 Leidenschaft hergestellten Produkte einer fachkundigen Jury. 

Wobei die Prüfung und Bewertung in den drei Kategorien „Original
 Pfälzer Saumagen (typisch/traditionell)“, „Pfälzer Saumagen mit 
 Zutaten variationen“ und „Saumagenfüllung in besonderer Form
 (Pastete, Terrine, Torte etc.)“ erfolgt. 

Erfunden wurde der nahrhafte Saumagen übrigens um 1700 von
Westricher Bauern. Längst hat er sich zum Feinschmeckerprodukt

entwickelt, das mit großer Raffinesse zubereitet wird und eine
verlockende Vielfalt bietet. Bei den mittlerweile unzähligen  Rezept -
varianten sind allein die Verwendung der Gewürze Majoran, Muskat
und Pfeffer Standard – ansonsten sind dem Erfindungsreichtum der
 Produzenten kaum Grenzen gesetzt. Das schlägt sich inzwischen in einer
überregionalen Beliebtheit nieder: Die Teilnehmer am  Saumagenwett -
bewerb kommen nämlich nicht nur aus der Pfalz, sondern auch aus dem
benachbarten Elsass sowie anderen deutschen Bundesländern!




